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Kritische Lawinensituation: Gebietsweise große Gefahr!

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

In den Tiroler Tourengebieten herrschen kritische Verhältnisse mit verbreitet erheblicher, gebietsweise auch großer
Lawinengefahr.
Dabei sind vor allem zwei unterschiedliche Gefahrenszenarien zu beachten:
Oberhalb etwa 3000m können Triebschnee und Neuschnee relativ leicht als trockene Lawine ausgelöst werden.
Gefahrenstellen liegen in Steilhängen und Kammlagen aller Expositionen. Vereinzelt sind auch Selbstauslösungen
oberflächlicher Lockerschneelawinen möglich.
Unterhalb etwa 3000m sind heute zahlreiche spontane Lawinen zu erwarten. Diese können die durchnässte
Altschneedecke mitreissen und dadurch auch große Ausmaße erreichen. Dadurch können zum Teil auch exponierte
Verkehrswege gefährdet werden.
Die Tourenmöglichkeiten sind eingeschränkt und erfordern Erfahrung in der Beurteilung der Lawinensituation.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Die angekündigte Kaltfront brachte zum Teil ergiebige Niederschläge, wobei die Schneefallgrenze im Laufe der Nacht
bis in die Täler sank:
In den nördlichen und südlichen Ötztaler und Stubaier Alpen betrug der Neuschneezuwachs 20 bis 40cm, in der
Silvretta 20 bis 30cm, in den Tuxer und Zillertaler Alpen 15 bis 20cm. Im Raum Arlberg/Außerfern sowie entlang der
Nordalpen und den Kitzbüheler Alpen waren es 5 bis 15cm. In Osttirol gab es am Tauernkamm um 10cm, weiter im
Süden nur noch wenige cm. Vor allem in hochalpinen Lagen war der Wind meist über Verfrachtungsstärke, so dass
es zur Bildung frischer Triebschneeansammlungen kam.
Neuschnee und Triebschnee überdecken eine weitgehend durchfeuchtete Altschneedecke: sonnseitig ist das
unterhalb etwa 3200m der Fall, schattseitig unterhalb etwa 2600m.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Eine Kaltfront hat in Tirol sehr kühle Luft hinterlassen. Aus einem Genuatief wird weiterhin recht feuchte
und langsam wieder mildere Luft von Süden her nach Tirol geführt.
Bergwetter heute: Winterlich mit abklingendem Schneefall und Wind bis um die Mittagszeit, am und südlich
des Hauptkammes auch am Nachmittag noch leichter Schneefall. Im Norden nachmittags Beruhigung und
Temperaturanstieg. Meist nebelig oder stark bewölkt heute, keine durchgreifende Besserung der Sichtverhältnisse.
Temperatur in 2000m: Anstieg von -5 Grad auf 1 Grad, in 3000m: nachmittags um -4 Grad.
Höhenwind: mäßiger bis lebhafter, in den Tuxer Alpen auch starker Wind aus Südost bis Ost.

TENDENZ

Nur langsamer Rückgang der Lawinengefahr.
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